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8. April - Internationaler Romatag 
Anlässlich des Internationalen Romatages 
wiederholt Rudolf Sarközi, Vorsitzender des 
Volksgruppenbeirates der Roma, die Notwendigkeit 
eines/einer EU-Kommissars/EU-Kommissarin für 
eine effektive Romapolitik. 

"In Anbetracht dessen, dass 2009 ein neues EU-
Parlament gewählt wird und neue Kommissare 
bestellt werden, muss die Frage beantwortet 
werden, wie die Zukunft der 8 Millionen Roma in 
Europa aussieht? Bis sich ein Erfolg einstellt und 
sichtbar wird, benötigen wir mindestens 20-25 
Jahre", betont Sarközi in der Presseaussendung 
des Kulturvereins österreichischer Roma. Sarközi 
appelliert an die politisch verantwortlichen der EU-
Mitgliedsstaaten und der EU, sich für die 
Verbesserung der Situation der Roma einzusetzen. 

"Roma und Sinti zeigen Flagge" 
Anlässlich des Internationalen Romatages am 8. 
April finden zahlreiche Veranstaltungen auch in 
Österreich statt.  
 
In Wien begehen sechs Roma- und 
Sintiorganisationen den 8. April unter dem Motto 
"Roma und Sinti zeigen Flagge". Die Veranstaltung 
startet morgen um 16.30 Uhr mit einem 
Schweigemarsch am Europaplatz und endet mit 
einem musikalischen Festival im Haus der 
Begegnung in Rudolfsheim im 15. Bezirk. 

 Programm - Roma und Sinti zeigen Flagge

"arMut" 
Der Verein "exil" zeigt eine Fotoausstellung und 
einen Kurzfilm von Kveta Schubertová im Wiener 
Amerlinghaus. Schubertová ist eine junge, aus der 
tschechischen Republik stammende Romafotografin 
und Filmemacherin. Anschließend findet eine 
Diskussion mit der Künstlerin statt. 

8. April 2008, um 19 Uhr, Amerlinghaus, Stiftgasse 
8, 1070 Wien.

 arMut - Programm

Serdar Erdost, Volksgruppenredaktion 1476 
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